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Detailansicht 



Folgende Gütermann SULKY Produkte wurden für diese Anleitung  verwendet: 
 
Stabilisator: 
TOTALLY STABLE: ein Stickvlies zum Aufbügeln. Da der Kleber nur eine schwache 
Klebekraft entfaltet, lässt sich  TOTALLY STABLE rückstandslos entfernen.  
Bei der kombinierten Schneidetechnik wird TOTALLY STABLE als Zuschneidehilfe 
verwendet. 
 
Garn: 
COTTON 12  MULTICOLOR: ein stärkeres Maschinenstick- und Quiltgarn aus 100% 
Baumwolle, das verschiedene Farbtöne in regelmäßigen Abständen wiederholt. 
Bei diesem Quilt wird Cotton 12 als Quiltgarn verwendet. 
 
Materialangaben: 
 
• 2 Beutel  TOTALLY STABLE (52 x 90 cm) 
• 1 Spule COTTON 12 in Blaugrün Farbnummer 4021 

1 Spule COTTON 12 in Gelbgrün Farbnummer 4013 
• Baumwollstoffe 112 cm Stoffbreite 

Stoff A Blau meliert    1,30 m (inklusive Randstreifen) 
Stoff B Blau marmoriert  0,50 m 
Stoff C  Dunkelblau   0,90 m 
Stoff D Türkis gemustert  0,50 m 
Stoff E      Hellgrün meliert  0,50 m 
Stoff F Mittelgrün meliert  0,50 m  
Stoff G Gelbgrün gemustert    0,50 m  
Stoff H Blau-Grün gemustert  1,25 m (inklusive Einfassung) 
Stoff I Rot meliert   0,25 m (Randstreifen) 

• Volumenvlies und Rückseitenstoff 
• Nähgarn Gütermann Allesnäher in Blaugrün Farbnummer 761 
 
Größe:    132 x 188cm 
 
Nahtzugabe:  0,75 cm  

   In den Zuschnittgrößen ist die Nahtzugabe von 0,75 cm bereits enthalten 
 
Kombinierte Schneidetechnik 
Diese Schneidetechnik ist eine Kombination aus der „freier Schneidetechnik“ und der 
Methode „Nähen nach Zahlen“. Sie kombiniert die schnelle und rationelle Arbeitsweise der 
freien Schneidetechnik mit der Orientierung beim Nähen nach Zahlen. 
Bei dieser Technik werden die Schnittlinien (siehe Vorlagen) auf TOTALLY STABLE 
übertragen und das Vlies auf einen Stapel gleichgroßer Stoffe aufgebügelt. Beim Schneiden 
durch alle Stofflagen orientiert man sich an den eingezeichneten Linien.  
 
Zuschneiden: 
Für 32 Blöcke mit Fischen: 
Quadrat  24 x 24 cm  jeweils 4-mal aus Stoff A, B, C, D, E, F, G, H 
    und     4-mal aus TOTALLY STABLE 
Für 21 Blöcke mit Wellen: 
Rechteck  19 x 25 cm jeweils 3-mal aus Stoff A, C, D, E, F, G, H 
    und  3-mal aus TOTALLY STABLE 
 
Quadrat     5 x 5  cm 5-mal aus Stoff I für  die Prairie Points 
 
 



Für 25 Blöcke ohne Patchwork: 
Quadrat   16,5 x 16,5 cm 5-mal aus Stoff A 
    9-mal aus Stoff C 
    3-mal aus Stoff D 
    1-mal aus Stoff E 
    2-mal aus Stoff F 
    5-mal aus Stoff H 
 
Randstreifen 
Streifen ohne eine Längenangabe werden über die ganze Stoffbreite (112 cm) geschnitten 
und erst dann auf die erforderliche Länge gekürzt. 
 
1. Streifen   2,5 cm breit 6-mal aus Stoff I    
2. Streifen 13,5 cm breit  6-mal aus Stoff A 
 
Einfassung 6,5  jeweils viermal aus Stoff H 

Arbeitsschritte: 
 
1. Schritt  
Die einzelnen Vorlagen auf die matte (= unbeschichtete) Seite des TOTALLY STABLE  
übertragen. 
 
2. Schritt 
Alle Stoffe für ein Motiv exakt übereinander legen, mit der rechten Seite nach oben. 
TOTALLY STABLE mit der beschichteten Seite auf die oberste Stofflage bügeln. 

3. Schritt 
Nun durch alle Stofflagen gemäß den eingezeichneten Schnittlinien innerhalb der Vorlage 
schneiden. 

4. Schritt 
TOTALLY STABLE von der obersten Stofflage abziehen, anschließend bei den Fischen 
Motiv- und  Hintergrundstoff austauschen. 
z.B.: heller Fisch und dunkler Hintergrund,  
         dunkler Fisch und heller Hintergrund. 
Bei den Blöcken mit Wellen die einzelnen Stoffteile untereinander austauschen. 
 
Nähen: 
Das Zusammennähen der Blöcke erfolgt nach dem Prinzip Nähen nach Zahlen. 
Entsprechend den Nummern in der Vorlage werden die einzelnen Teile zu Segmenten 
zusammengenäht. Diese Segmente werden zum Block zusammengefügt. Nach dem 
Zusammennähen von zwei einzelnen Teilen (z.B. Teil 1 und 2) wird jeweils die Schnittkante 
begradigt, sodass das nächstfolgende Teil gerade angenäht werden kann. 
Im folgenden Text wird genau ausgeführt, in welcher Reihenfolge die einzelnen Teile der 
Blöcke geschnitten und zusammengenäht werden. 
 
Nähen der Fische  
Da maximal nur 8-9 Stofflagen auf einmal geschnitten werden können, werden die 
einzelnen Blöcke in  4 Etappen geschnitten und genäht 
Dazu jeweils 8 Lagen Stoff übereinander legen und ein Quadrat aus TOTALLY STABLE 
oben auf bügeln und alle Lagen durchschneiden. 
 
Beim Zusammennähen an den Nummern der Vorlage orientieren. 
Teil 1 an Teil 2 und Teil 3 an Teil 4 nähen.  
Die Schnittkanten begradigen und die beiden Hälften des Fisches  zusammennähen. 
Teil 5 annähen. Die Schnittkante begradigen und Teil 6 und 7 annähen.Nach dem 
Zusammensetzen die Blöcke auf das exakt benötigte Zuschnittmaß zurechtschneiden 



Zuschnittgröße: 16,5 x 16,5 cm 
Für mehr Abwechselung im Gesamtbild  bei den Fischen Körper und Schwanzflosse aus 
unterschiedlichen Stoffen nähen.  
 
Nähen der Wellenblöcke 
Da maximal nur 8-9 Stofflagen auf einmal geschnitten werden können, werden die 
einzelnen Blöcke in  3 Etappen geschnitten und genäht 
Dazu jeweils 7 Lagen Stoff übereinander legen und ein Quadrat aus Totally Stable oben auf 
bügeln und alle Lagen durchschneiden. 
 
Bei den Blöcken jeweils die Stoffe so austauschen, dass in jedem Block  5 verschiedene 
Stoffe verwendet werden.  
Die Teile 1 bis 5 zusammennähen. Die Prairie Points aus den Quadraten falten und nach 
Belieben bei den Nähten mitfassen, (siehe auch Foto). 
 
Falten der Prairie Points 
Ein Stoffquadrat links auf links quer zur Hälfte falten, so dass ein Rechteck entsteht. 
  
 
 
 
Bei dem Rechteck die beiden oberen Ecken zur Mitte falten, so dass ein Dreieck entsteht. 
Die offenen Stoffkanten liegen nun alle übereinander und können mit in die Nahtzugabe 
gefasst werden. 
 
 
 
 
 
Nach dem Zusammensetzen die Blöcke auf das exakt benötigte Zuschnittmaß 
zurechtschneiden 
Zuschnittgröße: 16,5 x 16,5 cm 
Für den Quilt werden 20 Blöcke benötigt. Der letzte Block wird in Abschnitte unterteilt, die 
zum Verbinden der Randstreifen benutzt werden. Dazu Abschnitte in den Breiten 3,5 cm, 4,5 
cm und 5,5 cm schneiden. 
 
Zusammensetzen: 
Die verschiedenen Blöcke entsprechend der Schemazeichnung arrangieren.  
Die Randstreifen aus rotem Stoff zuerst oben und unten annähen. Aus den 4 restlichen 
Streifen jeweils 2 aneinander nähen und dann seitlich annähen.  
Den blauen Randstreifen ebenfalls oben und unten annähen. 
Für die beiden seitlichen Randstreifen jeweils 2 Streifen aneinander nähen. Zwischen die 
Nähte nach Belieben die Abschnitte der Wellenblöcke einsetzen (siehe Schemazeichnung). 
 
Fertigstellung: 
Vlies und Rückseitenstoff etwas größer als die Vorderseite zuschneiden. Alle 3 Lagen mit 
Sicherheitsnadeln aufeinander stecken. Rings um die Blöcke im Schatten der Naht quilten. 
Die dunkelblauen Quadrate mit Wellenmuster im freien Maschinenquilten verzieren. Dazu 
das COTTON 12 in Blaugrün verwenden. 
Den breiten Randstreifen mit freiem Maschinenquilten stippeln. Dazu das COTTON 12 in 
Gelbgrün verwenden. 
Vlies und Rückseitenstoff auf die Maß der Vorderseite zurückschneiden.  
Die  Einfassung aus den 6,5 cm breiten Streifen anbringen. 
 
Das Gütermann Sulky Kreativ Team wünscht viel Spaß beim Nähen 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 



 


